
 

Universität des Lebens – Verantwortung für Mensch und Natur: Wir arbeiten 
für eine nachhaltige, zukunftsfähige Nutzung und Sicherung der natürlichen 
Lebensgrundlagen. 

 
 
Am Department für Bautechnik und Naturgefahren, Institut für Ingenieurbiologie und Landschaftsbau 

kommt es zur Besetzung einer Stelle als: 
 

Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in ohne Doktorat 
im Forschungs- und Lehrbetrieb 

(Kennzahl 140) 
 
Beschäftigungsausmaß: 30 Wochenstunden 
Dauer des Dienstverhältnisses: ab sofort, befristet für 4 Jahre 
 
Einstufung gem. Univ.-KV, Verwendungsgruppe: B1 
Bruttomonatsgehalt (abhängig von der anrechenbaren Vorerfahrung) mind.: € 2.022,40 (14x jährlich, 
zusätzlich bieten wir ein attraktives Personalentwicklungsprogramm und umfassende 
Sozialleistungen) 
 
Aufgaben 

 Unterstützung in der Projektorganisation in nationalen und internationalen 
Forschungsprojekten 

 Mitarbeit bei Forschungsanträgen zu Flächenrückbau, (Vegetations-)Flächenmanagement 
und ingenieurbiologischen/vegetationstechnischen Aspekten für bioökonomische 
Fragestellungen 

 Anfertigung einer Dissertation im Rahmen der Forschungsarbeiten 
 Verknüpfung und Integration Empirischer Forschungsmethoden der Sozialwissenschaften 

(Umfrage- und Interviewführung, Action Research, Citizen Science) 
 Publikationstätigkeit und Wissenschaftskommunikation 
 Unterstützung in der Betreuung von Masterarbeiten 
 Mitarbeit in der Lehre des Instituts 

 
Aufnahmeerfordernis 

 Abgeschlossenes Diplomstudium in Landschaftsplanung und -architektur, Umwelt- und 
Bioressourcenmanagement und/oder Natural Resources Management and Ecological 
Engineering 

 Fachkenntnisse im Bereich Ingenieurbiologie, Vegetationstechnik, Wurzelforschung, Boden-
Flächenmanagement 

 Projekterfahrung, Erfahrung in der Beantragung und Abwicklung von Forschungsprojekten 
 
Weitere erwünschte Qualifikationen 

 Erfahrung in Planung, Gestaltung und Management natürlicher Ressourcen 
(Vegetationsbestände, Boden, Flächen, Landschaften), Ecological Engineering und/oder 
Nachhaltigkeit 

 Erfahrung in Planung, Organisation und Abhaltung von Workshops, Öffentlichkeitsarbeit, 
Bewusstseinsbildung 

 Englisch verhandlungssicher, andere Sprachen erwünscht 
 Motivation, hohes Forschungsinteresse, Zuverlässigkeit, selbstständiges und 

lösungsorientiertes Arbeiten im Team 
 
Erscheinungstermin: 07.12.2016 
Bewerbungsfrist: 28.12.2016 
 
  



 

Die BOKU strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert daher qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete 
Mitbewerber, werden vorrangig aufgenommen, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers 
liegende Gründe überwiegen. 
 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an das Personalmanagement, Kennzahl 140, der Universität für 
Bodenkultur, 1190 Wien, Peter Jordanstraße 70; E-Mail: kerstin.buchmueller@boku.ac.at;  
Bitte Kennzahl unbedingt anführen! 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
www.boku.ac.at 
 


